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Antrag Fraktion CVP/EVP/glp/BDP 
 

vom 4. November 2016 
 

 

 

Traktandum RG 121/2016: 1. Totalrevision des Jagdgesetzes (JaG) sowie Änderung 
des Fischereigesetzes (FiG); 2. Änderung des Gebühren-
tarifs (GT) 

 

Beschlussesentwurf 1 

 

§ 21 Absatz 2 soll wie folgt ergänzt werden: 

Der Regierungsrat erlässt zu diesem Zweck Vorschriften über die vom Kanton selbst, von 

Grundeigentümern und Grundeigentümerinnen sowie von Bewirtschaftern und Bewirtschaf-

terinnen zu treffenden Massnahmen in einer Verordnung und bestimmt die zur Verwen-
dung zu gelangenden, zugelassenen technischen Hilfsmittel. 
 

 

Begründung: 

 

Der § 21 regelt, dass Bewirtschafterinnen und Bewirtschafter zum Schutz des Waldes, der 

landwirtschaftlichen Kulturen und der Nutztiere die zumutbaren Verhütungsmassnahmen 

gegen Wildschaden treffen. In der Botschaft ist zudem zu lesen, dass diese Verhütungsmass-

nahmen in von Wildschaden gefährdeten Gebiete auf Kulturen wie Mais und Getreide aus-

gedehnt werden sollen. Die Praxis zeigt aber, dass einige wirksame Zaunsysteme aus Tier-

schutzgründen nicht zugelassen sind und andere Zaunsysteme nicht genug wirksam und/oder 

in der Erstellung und im Unterhalt sehr aufwändig sind. Bevor weitere Verhütungsmassnah-

men und zusätzlich zu schützende Kulturen verordnet werden, muss Klarheit herrschen, wel-

che Systeme wo zugelassen sind und was unternommen wird, wenn der gewünschte Schutz-

nutzen trotz seriöser Erstellung- und Unterhaltsarbeit nicht eintritt. 


